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Wichtige Hinweise für Hüttenbenutzer  
 

I. Beim Betreten der Hütte 
 

1.) Kontrollgang durch die Hütte. (Falls Unregelmäßigkeiten wie z. B. Beschädigungen, Unordnung, 

Schmutz etc. festgestellt werden, ist dies sofort bei Familie Kreipl zu melden. Ansonsten geht dies beim 

Verlassen der Hütte zu Ihren Lasten). 

2.) Zählerstand aufschreiben. 
3.) Bei Frost die Haustüre sofort wieder schließen und immer geschlossen halten. 

4.) Mit verschmutzten Schuhen nicht die Hüttenstube betreten. 

5.) Die oberen Räume dürfen nicht mit Straßenschuhen betreten werden (Hausschuhe sind im Schuhregal) 

6.) Hunde dürfen die Hütte nicht betreten.  
 

II. Beim Aufenthalt in der Hütte 
 

1.) In der gesamten Steinberghütte wegen Brandgefahr offenes Licht- u. Rauchverbot. 

2.) Der Hüttenverantwortliche hat alle Hüttenbenutzer in die Fluchtwege, Fluchttreppe  und den Standort 

der Feuerlöscher einzuweisen. (siehe Rückseite) 

3.) Sobald die Hütte warm ist, die Luftzufuhr am Ofen auf  Stufe 3 zurückstellen! 

4.) Zigarettenstummel vor der Hütte nicht auf den Boden werfen. 

5.) Auf die Kinder aufpassen, dass diese keinen Sand in den Wassergrand werfen. 

6.) Alle Einrichtungsgegenstände schonend behandeln. Sollten trotzdem Beschädigungen passieren, ist 
dies spätestens vor Verlassen der Hütte bei Familie Kreipl zu melden. 

7.) Das Hüttenbuch dient als Dokumentation der Besucher und darf nicht für andere Eintragungen 

missbraucht werden. 

8.) Das Beschriften der Einrichtungsgegenstände oder Wände, wie dies insbesondere im Dachgeschoß 

festgestellt werden musste, wird als Beschädigung geahndet. 

9.) Wegen Ruhestörung der Nachbarschaft dürfen keine Lautsprecheranlagen benützt werden 

10.) Offenes Feuer jeglicher Art ist im Bereich der Steinberghütte und Umgebung grundsätzlich verboten!!! 

Grillen ist nur an der dafür vorgesehenen Stelle beim Kellergewölbe erlaubt. 

11.) Soweit es im Winter beim Aufenthalt in der Hütte erforderlich ist Schnee zu schaufeln oder zu streuen, 

sind diese Arbeiten in eigener Verantwortung des Hüttenbenützers zu erledigen. Schaufeln sind im 
Vorraum der Hütte und Streugut ebenfalls oder am Eingang zum Keller 

 

III. Beim Verlassen der Hütte 
  

1.) Elektroboiler ausschalten. (Speisekammer) 

2.) Kontrollieren, ob alle Fenster und Türen geschlossen und auch das Licht und alle Elektrogeräte 

ausgeschaltet sind, jedoch der Kühlschrank in der Speis soll auf Stufe 1 eingeschaltet bleiben. 

3.) Die in den Schlafräumen angebrachten Benützungshinweise befolgen. 

4.) Die Hütte darf nur peinlichst sauber verlassen werden. (Die unteren Räume, sowie alle benützten 

Wasch- und Toilettenräume müssen gewischt sein. Das Geschirr sauber gespült, getrocknet und 

aufgeräumt. Beim Reinigen besonders auf Schmutz in den Ecken und unter den Sitzauflagen der Bänke 

achten). 

5.) Zählerstand ablesen. 

6.) Mitgebrachte Abfälle möglichst wieder mit nach Hause nehmen. Bei Bedarf gibt es bei Kreipl´s leere 

Müllsäcke. Kartons, sowie sonstiges Verpackungsmaterial und Flaschen müssen wieder mit nach Hause 
genommen werden.  

7.) Eventuell doch noch unvermeidbar verbleibender Müll, sorgfältig getrennt, in die vorgesehene 

Restmülltonne, Biotonne und reine Asche in die Aschentonne geben. 

8.) Verbrauchtes Holz, auch das Kleinholz, wie in der Holzlege angegeben, auffüllen. 

9.) Keine Speisereste auf der Hütte lassen. 

10.) Hütte abschließen, bei Familie Kreipl den Schlüssel abgeben u. die Benützungskosten BAR begleichen. 
 

 

Die Wiese zur Hütte darf mit dem PKW nicht befahren werden ! 
 

Für Hüttenbenutzer mit Kindern wird auf deren Wunsch das Kinderhäusl geöffnet. Alle Hüttenbenutzer 

sind befugt den Kinderaussichtsturm zu besteigen. Beachten Sie bitte das Hinweisschild am 

Turmeingang! 

↘ ↘ ↘ ↘ ↘ ↘ ↘ ↘ Bitte Rückseite beachten!!!!! 

       

Hüttengebote  



                                              

 

 
 

             

 

            

 

 

                                 

Fluchtweg  Erdgeschoss 
Küchenfenster 

Fluchtwegbeschreibung 
über den Türen 

Fluchtweg  1.Obergeschoss aus den 
Schlafräumen über den Balkon und 
anschließend über die Fluchtleiter

  

Fluchtleiter in Vorrichtung einhängen 

Fluchtleiter liegt oben auf dem Balkon 

Matratzenlager 2. Obergeschoss, Fluchtweg über Fenster 
und Außen festangebrachte Leiter 


